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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Thomas Huber, Tanja 
Schorer-Dremel, Prof. Dr. Winfried Bausback, Barbara Becker, Alfons Brandl, 
Matthias Enghuber, Karl Freller, Petra Högl, Andreas Jäckel, Jochen Kohler, 
Dr. Beate Merk, Martin Mittag, Dr. Stephan Oetzinger, Helmut Radlmeier, Andreas 
Schalk, Sylvia Stierstorfer CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred 
Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva 
Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, 
Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/19490, 18/21604 

Mehr Träger für die Generalistik: Pflegeausbildung auch in Reha-Kliniken und 
weiteren Einrichtungen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene für eine Reform des Pfle-
geberufegesetzes einzusetzen. Insbesondere bedarf es aus Sicht des Landtags einer 
Überprüfung, welche Einrichtungen als Träger der praktischen Ausbildung anerkannt 
werden. So fordert der Landtag, dass auch Rehakliniken, insbesondere mit neurologi-
scher, geriatrischer und kardiologischer Schwerpunktsetzung, als Ausbildungsträger 
anerkannt werden können. Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundes-
ebene dafür einzusetzen, dass gemeinsam mit den Trägern des Bundes geprüft wird, 
ob und unter welchen Voraussetzungen auch Einrichtungen der Wohnungslosenhilfe 
als Träger der praktischen Ausbildung anerkannt werden können. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 


